Holzdreiecke

Worum geht es?

Das Material

Es handelt sich um gleichseitige Dreiecke aus Holz mit einer Kantenlange von 5 cm in drei
verschiedenen Farben: orange, rot und grin.
Die Dreiecke regen zum Legen von flachigen Mustern (Bandornamente, Parkettierungen) an.

Was soll geférdert werden?

Leitidee Raum und Ebene

e Begriffsaufbau fir die Beschreibung von Lagebeziehungen (neben, Gber, immer in der
Mitte, rechts, links...), um mit anderen lGber Gelegtes zu kommunizieren

e Visuelle Wahrnehmung

e Aufbau der Raumvorstellung

e Achsensymmetrien und Verschiebungen in Figuren sehen, verstehen und bilden

e Formen zueinander in Beziehung setzen

e Inder Ebene liickenlos parkettieren

e Flacheninhalte von Figuren vergleichen

Leitidee Muster und Strukturen

e Sortieren

e Muster erfinden
e Muster nachlegen
e Muster fortsetzen

e Muster beschreiben
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Vorschlage zum Einsatz des Materials
Freier Zugang
Wie kann man vorgehen?

Die Kinder kénnen alleine oder in Gruppen arbeiten.
Das Kind/ Die Gruppe beschaftigt sich ohne Anleitung mit dem Material.

Anregungen zur

Wird das Material nach Farben sortiert?
Beobachtung e Legt das Kind abstrakt oder gegenstéandlich?
e Legt das Kind flachig? Dreidimensional?
e Verwendet es alle drei Farben?
e Legt das Kind ein Muster? Halt es eine begonnene RegelmaRigkeit
ein?
e Halt das Kind begonnene Symmetrien ein?
e Entsteht ein Parkettierung oder ein Bandornament?
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Wie kann es weitergehen?

Die von den Kindern gelegten Objekte kénnen als Ausgangspunkt flir weitere Aktivitaten
dienen.

Ausgangspunkt von den Kindern gelegte Objekte oder Muster
Sozialform Einzel- und Partnerarbeit

Aufgabe e Das Kind soll die Regel seines Musters erklaren.

e Ein anderes Kind soll das Muster nachlegen.

e Ein anderes Kind soll das Muster fortsetzen.

e Ein anderes Kind soll die Regel der Musterbildung erklaren.

e Das Kind soll das Muster dokumentieren. Das Bild kann als Lege-
vorlage fiir andere Kinder dienen.

e Die gelegten Objekte und Muster kdnnen fotografiert werden. Die
Fotos stehen fir weitere Aktivitaten zur Verfligung:

0 Das Foto dient als Vorlage fiir andere Kinder.

0 Mit Hilfe von Papier kénnen Ausschnitte des Musters
verdeckt werden. Aufgabe ist es dann, diese , Llicken”
sinnvoll zu ergénzen.

Anregungen zur e Kann das Kind seine Musterbildung erklaren?
Beobachtung e Kann das Kind ein Muster nachlegen?
e Kann das Kind das Muster fortsetzen? Erkennt es die zugrunde lie-
gende Regel? Kann es die Regel verbalisieren?
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Angeleiteter Umgang

Wie kann man vorgehen?

Die Kinder konnen alleine oder in Gruppen arbeiten.

Muster erfinden, nachlegen und fortsetzen

Material

Aufgaben

Anregungen zur
Beobachtung

Dreiecke

Das Kind soll alleine oder gemeinsam mit einem anderen Kind ein
Muster ohne Liicken legen. Die Kinder kénnen wahrend des gemein-
samen Legeprozesses ,,Spielregeln” entwickeln.

Ein Kind legt ein Muster. Ein anderes Kind legt das Muster nach.

Ein Kind legt ein Muster. Ein anderes Kind setzt das Muster fort.

Ein Kind legt ein Muster. Ein anderes Kind baut einen Fehler in das
Muster. Das erste Kind muss den Fehler korrigieren.

Ein Kind legt ein Muster so, dass sein Partner das Muster nicht sehen
kann. AnschlieBend beschreibt es seinem Partner das Muster. Der
Partner versucht anhand dieser Beschreibung das Muster nachzule-
gen.

Gelingt es dem Kind/ den Kindern, ein (lickenloses) Muster zu legen?
Wird der Legeprozess durch die Entwicklung von ,Spielregeln” be-
gleitet?

Welche Gesprache begleiten die Arbeit der Kinder? Worlber disku-
tieren die Kinder?

Werden die Muster konsistent fortgesetzt?

Wenn zwei Kinder miteinander arbeiten: Entspricht die Fortsetzung
des Musters den Vorstellungen des , Entwicklers“?

Zur letzten Aufgabe: Wie beschreibt das Kind sein Muster? Sehen die
beiden Muster am Ende gleich aus? Welche Griinde fiihren die Kinder
gegebenenfalls an, weshalb die Muster sich unterscheiden?
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Legen nach Bildern

Material

Aufgabe

Anregungen zur
Beobachtung

Dreiecke, Vorlagen von Dreiecks-Mustern (Fotos oder gemalte Doku-

mentationen der Kinder/ von den Lernbegleitern vorbereitete Vorlagen)

Das Kind soll das Muster nachlegen.

Das Kind soll das Muster fortsetzen.

Kann das Kind das vorgegebene Muster nachlegen?

Kann das Kind das vorgegebene Muster fortsetzen?

Vorlagen auslegen oder vervollstiandigen

Material

Aufgabe

Anregungen zur
Beobachtung

Dreiecke, (lickenhafte) Vorlagen

Das Kind soll alleine oder gemeinsam mit einem anderen Kind eine
(lckenhafte) Vorlage mit den Dreiecken ausflllen oder
vervollstandigen.

Gelingt es dem Kind/ den Kindern, die Vorlage liickenlos auszulegen?
Halt es begonnene Regelmaligkeiten ein?

Welche Gesprache begleiten die Arbeit der Kinder? Worlber
diskutieren die Kinder?

Wird der Legeprozess durch Vermutungen bezliglich der zu legenden
Dreiecke begleitet?

Padagogische
Hochschule
Freiburg

Projekt MATHElino
Didaktischer Kommentar © MATHEIlino-Projekt
Material: Dreiecke www.mathelino.com (Stand: 06.04.2014) 5/9



Vergleich von Flacheninhalten mit Hilfe der Anzahl an Dreiecken

Material Dreiecke oder Vorlagen von Dreiecksmustern (Fotos oder gemalte

Dokumentationen der Kinder/ von den Lernbegleitern vorbereitete

Vorlagen)

Umrisszeichnungen von Figuren

Aufgabe

—

__,/ \\\
/
L‘

Das Kind soll die Anzahl der verwendeten Dreiecke bestimmen.
Das Kind soll moglichst verschiedene Objekte/ Muster/ Formen
mit derselben Anzahl an Dreiecken legen.

Das Kind soll durch Umfahren der verschiedenen Objekte/ Muster
/ Formen Umrisszeichnungen erstellen.

Das Kind soll mehrere Objekte oder Vorlagen nach ihrem Flachen-
inhalt/ der Anzahl der verwendeten Dreiecke sortieren.

Das Kind soll ein Objekt legen und es an der richtigen Stelle in
diese Reihe einsortieren.

Das Kind soll die Umrisszeichnung llickenlos mit Dreiecken
ausfllen.

Das Kind soll die Anzahl der Dreiecke fiir eine Figur zunachst ab-
schatzen und anschlieBend durch Auslegen der Figur seine
Schatzung uberprifen.

Das Kind soll mehrere Umrisszeichnungen vergleichen. Welche
Figur ist die groRte? Welche die kleinste?

Das Kind soll mehrere Umrisszeichnungen der GrolRe nach
sortieren.
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Anregungen zur

Beobachtung

Kann das Kind die Anzahl richtig bestimmen?

Wie geht das Kind bei der Anzahlbestimmung vor?

0]
(0}
(0}

Zahlt es die Dreiecke einzeln?

Fasst es mehrere Dreiecke beim Zahlen zusammen?
Nutzt es beim Zahlen eine Struktur im gelegten Objekt?
(z.B. Anzahl der Sechsecke im Muster oder ein Sechseck
besteht immer aus sechs Dreiecken)

Kann das Kind mehrere Objekte anhand ihrer Flacheninhalte in

eine sinnvolle Reihenfolge bringen?

Hat das Kind eine Vorstellung davon, wie viele Dreiecke in eine

Umrisszeichnung passen?

Wie geht das Kind beim Vergleich von Flacheninhalten vor?

o

Vergleicht das Kind die Anzahlen mit Hilfe einer Eins-zu-
Eins-Zuordnung?

Legt das Kind die Dreiecke der einen Figur auf die ande-
re?

Zahlt es die Dreiecke von zwei Figuren und vergleicht
anschlieBend die Anzahlen?

Stellt es sich gedanklich eine Figur in der anderen vor?
Geht es von den dulReren Mallen statt von der Anzahl
der Dreiecke aus? Betont es eine Dimension besonders
(z.B. die Lange, nicht aber die Breite)?
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Aus klein mach groB8 (Eine Parkettierung erstellen)

Material Kleine Mustervorlagen

Aufgabe

Anregungen zur e
Beobachtung .

Wachsende Muster

Yy kb

P

Das Kind soll eine Mustervorlage aussuchen.

Das Kind soll mit Hilfe der einen Mustervorlage eine Flache
parkettieren.

Ein anderes Kind soll mit einer Mustervorlage eine angefangene
Parkettierung fortsetzen.

Die Parkettierung kann anschlieBend dokumentiert werden (kleben,
stempeln oder zeichnen)

Kann das Kind mit der Mustervorlage parkettieren?
Sind die Parkettierungen fehlerfrei?

Wie geht das Kind beim Parkettieren vor?

Halt das Kind begonnene Symmetrien ein?

Kann das Kind eigene Mustervorlagen entwickeln?

Material Mustervorlagen

Aufgabe .

Py

Das Kind soll das Muster beschreiben.

Das Kind soll das Muster fortsetzen.
Das Kind soll ein eigenes wachsendes Muster erfinden.

Ein anderes Kind soll das selbststandig erstellte Muster fortsetzen.
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Dokumentation

e Dokumentation durch Freihandzeichnen, Umfahren des Gelegten oder mit Hilfe von
Schablonen

e Dokumentation durch Stempeln
e Beschreibung/ Benennung von Mustern in Textform
e Dokumentation durch Kleben von Dreiecken aus Papier

e Dokumentation mit Hilfe von Fotos

Padagogische Projekt MATHEIlino
Hochschule Didaktischer Kommentar © MATHEIlino-Projekt

Freiburg Material: Dreiecke www.mathelino.com (Stand: 06.04.2014) 9/9



	Holzdreiecke
	Worum geht es?
	Das Material
	Was soll gefördert werden?
	Leitidee Raum und Ebene
	Leitidee Muster und Strukturen


	Vorschläge zum Einsatz des Materials
	Freier Zugang
	Wie kann man vorgehen?

	Angeleiteter Umgang
	Wie kann man vorgehen?
	Muster erfinden, nachlegen und fortsetzen
	Legen nach Bildern
	Vorlagen auslegen oder vervollständigen
	Vergleich von Flächeninhalten mit Hilfe der Anzahl an Dreiecken
	Aus klein mach groß (Eine Parkettierung erstellen)
	Wachsende Muster



	Dokumentation


